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Portugal

Politischer Hintergrund

2008-07-28

Premierminister ist seit dem 12. März 2005
José Socrates, der der sozialistischen Partei -
Partido Socialista - angehört. Die Regierung
hat sich ein ehrgeiziges Programm für ein
anhaltendes Wirtschaftswachstum
vorgenommen. Im Rahmen dieses Programms
soll das Land gerade auch angesichts der EU-
Osterweiterung wettbewerbsfähiger gemacht
werden.

Fünf Schwerpunkte sind, wie folgt:

* Erreichung eines Budgetdefizits von unter
drei Prozent des BIP

* Investitionspaket von 20 Mrd. Euro in
Innovation und Infrastruktur

* Reform des Sozialsystems
* Durchdringung der Gesellschaft mit neuen

Technologien
* Entbürokratisierung des Staates durch

SIMPLEX

Portugal

Wirtschaftslage

2008-05-22

BIP:
167 Mrd. EUR (2007)
BIP pro Kopf:
15.280 EUR

Wirtschaftswachstum (2007; 2008):
1,8%; 1,6%

Inflationsrate (2007; 2008):
jeweils 2,4%

Portugal weist heute eine für entwickelte
Industrienationen typische Wirtschaftsstruktur
auf. Der Dienstleistungssektor erbringt mit
einem Anteil von 72,5% am BIP die größte
Wirtschaftsleistung. Die Industrie trägt mit
15,3% zu Portugals Wirtschaftsaktivitäten bei,
gefolgt von der Bauwirtschaft mit 6,5%, der
Strom-, Gas- und Wasserversorgung mit 2,9%
und der Landwirtschaft mit 2,8%.
Zu den expandierenden Bereichen im
Dienstleistungssektor zählen Bank- und
Finanzdienstleistungen, Versicherungen und
Tourismus. Die meisten portugiesischen
Industrieunternehmen sind in der
verarbeitenden Industrie tätig -
Lebensmittel-, Bekleidungs-, Holz- und
Korkindustrie, metallverarbeitende Industrie
und der Automobilsektor zählen zu den
bedeutendsten Industriezweigen des Landes.
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Portugal

Außenhandel

2008-06-06

Handelsvolumen

Gesamtexport in Mrd. EUR (FOB):
2006: 34,5
2007: 37,4 (+ 8,4 % gegenüber 2006)

Gesamtimport in Mrd. EUR (CIF):
2006: 53,1
2007: 56,8 (+ 6,9 % gegenüber 2006)

Wichtigste Handelspartner 2007 (in Mrd.
EUR; Export plus Import):
Spanien 28,2
Deutschland 12,4
Frankreich 9,6
Italien 4,6
Großbritannien 4,3

Wichtigste Import- und Exportländer 2007

Importe in Mrd. EUR (CIF) aus:
Spanien 17,6
Deutschland 7,5
Frankreich 4,9
Italien 3,1
Niederlande 2,7
Großbritannien 2,0
Belgien 1,6
Brasilien 1,4
China 1,1
Nigeria 1,0

Exporte in Mrd. EUR (FOB) nach:
Spanien 10,6
Deutschland 4,9
Frankreich 4,7
Großbritannien 2,3
Italien 1,5
USA 1,8
Angola 1,7
Niederlande 1,3
Belgien 9,5
Singapur 7,1

Portugal

Bilaterale Beziehungen

2008-05-22

Importe aus Deutschland
2007: 7,5 Mrd. EUR
davon:
Kraftwagen und Kraftwagenteile 20,3%
Nachrichtentechnik, Radio, TV, elektron.
Bauteile 11,8%
Maschinen 10,6%
Chemische Erzeugnisse 10,5%
Geräte der Elektrizitätserzeugung und -
verteilung 7,1%
Eisen- und Stahlerzeugnisse 4,7%
Lebensmittelerzeugnisse 4,2%
Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräte u. -
einrichtg. 3,7%

Exporte nach Deutschland
2007: 4,9 Mrd. EUR
davon:
Kraftwagen und Kraftwagenteile 12,1%
Nachrichtentechnik, Radio, TV, elektron.
Bauteile 10,1%
Bekleidung, Textilien 9,0%
Maschinen 9,0%
Chemische Erzeugnisse 7,6%
Papier 6,9%
Leder- und Lederwaren 6,1%
Gummi- und Kunststoffwaren 5,9%
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Portugal

Standort

2008-05-22

Das westlichste Land Europas bedeckt eine
Fläche von 92.391 km2 und zählte im Jahr
2006 rund 10,6 Mio. Einwohner. Dies
entspricht einer Bevölkerungsdichte von 114
Einwohnern pro km2. Rund 2,6 Mio. Einwohner
sind im Großraum Lissabon angesiedelt, ca.
1,3 Mio. im Raum Porto.

Portugal

Verfügbarkeit/ Kosten lokaler Arbeitskräfte

2008-07-28

Bei einer steigenden Arbeitslosenquote im Juli
2008 von 7,9% ist die Verfügbarkeit von
Arbeitskräften kein Problem. Hohe Fluktuation
der Arbeitnehmer kann ebenso einen Vorteil
wie einen Nachteil darstellen.

Es ist nach wie vor schwierig sehr gute und
gut qualifizierte Arbeitskräfte zu finden, auch
die gewerbliche Ausbildung ist eher
rudimentär. Das Ausbildungsniveau ist jedoch
eines der Hauptanliegen der aktuellen
Regierung.

Der gesetzliche Mindestlohn i.H.v. 426,00 Euro
wird eher im Hinterland gezahlt, die reale
Lohngröße in Lissabon und Porto liegt eher
zwischen 800,00 Euro und 1400,00 Euro.

Es werden im Jahr 14 Gehälter sowie ein
Monatsgehalt für Urlaub bezahlt. Die
Sozialabgaben liegen bei ca. 25% wobei
23,75% vom Arbeitgeber und 11% vom
Arbeitnehmer gezahlt werden.
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Portugal

Einsatz ausländischer Arbeitskräfte

2008-05-22

Arbeitskräfte aus dem Schengener-Raum
unterliegen keinerlei Beschränkungen und
können nach den üblichen behördlichen
Anmeldungen problemlos beschäftigt werden.
Eine Steuernummer ist unerlässlich zur
Anmeldung bei der Sozialversicherung, die 
behördliche Meldung beim Serviço de
Estrangeiros e Fronteiras wird weniger streng
kontrolliert.

Arbeitnehmer aus Drittländern unterliegen
verschiedenen Auflagen welche eine
Beschäftigung komplizierter machen.
Aufgrund von bilateralen Abkommen mit den
Haupteinwanderungsländern werden diese
Hürden aber auch langsam abgebaut.

Im Jahr 2006 lebten laut offizieller Statistik
ca. 410.000 Einwanderer in Portugal wobei die
Zahl aufgrund illegaler Einwanderung höher
einzuschätzen ist.

Die offiziellen deutschen Schulen in Lissabon
und Porto genießen einen hervorragenden Ruf
in Portugal.  Es existieren an der Algarve noch
zwei weitere Schulen mit deutsch als
Unterrichtssprache.

Portugal

Wichtigste arbeitsrechtliche Bestimmungen

2008-07-28

Die gesetzliche Höchstarbeitszeit beträgt 40
Stunden pro Woche. Der Anspruch auf Urlaub
liegt bei 22 Tagen im Jahr. Ferner können
Überstunden (max. 120 Std./Jahr) und
Schichtarbeit bei betrieblicher
Erforderlichkeit angeordnet werden.
Schichtzulagen und Überstundenzulagen
müssen, ebenso wie zeitlicher Ausgleich,
gewährleistet werden.

Ebenfalls kann die Arbeitszeit auf 50 Std. pro
Woche (keine Überstunden) erhöht werden,
wobei Erforderlichkeit vorliegen und die
Mehrarbeit innerhalb eines Vierteljahres
ausgeglichen werden muss.

In vielen Fällen werden zeitlich beschränkte,
streng geregelte Arbeitsverträge geschlossen.
Erst nach dreifacher Erneuerung müssen
Arbeitgeber in ein festes Arbeitsverhältnis mit
ihren Arbeitnehmern eintreten. Die
Kündigungsregelungen sind in Portugal sehr
arbeitnehmerfreundlich ausgestaltet, deshalb
werden, in aller Regel, Auflösungsverträge
über das Arbeitsverhältnis abgeschlossen.

Daneben gibt es das System der Freiberufler
welche weitgehend ohne soziale Absicherung
mit monatlichen Quittungen arbeiten. Dieses
Arbeitsverhältnis ist Bestandteil der
Änderungspakete aller am Reformprozess
Beteiligten.    
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Portugal

Investitionsrecht

2008-07-28

Es besteht in Portugal völlige
Investitionsfreiheit, es gibt keinerlei
Beschränkungen in bestimmten Bereichen.
Die Freihandelszone Madeira hat noch bis 2010
spezielle Regelungen.

Portugal

Gesellschaftsrecht

2008-05-22

Aufgrund der EU-Harmonisierung entsprechen
sich das portugiesische und deutsche
Gesellschaftsrecht weitgehend.
Am weitesten verbreitet sind die Limitada
welche der deutschen GmbH entspricht und
die Sociedade Anónima als Aktiengesellschaft.
Andere Gesellschaftsformen wie KG, GbR,
OHG oder Genossenschaft existieren, sind
aber unbedeutend.
Der Gesellschaftsvertrag kann weitgehend frei
gestaltet werden, es wird aber empfohlen
diesen mit Hilfe eines portugiesischen
Rechtsanwaltes auszuarbeiten.
Die Limitada hat ein Mindeststammkapital von
EUR 5.000 welches teilweise als Sacheinlage
geleistet werden kann. Eine Sociedade
Anónima kann nur mit einem
Mindeststammkapital i.H.v. EUR 50.000
gegründet werden.

Seit neuestem existiert ein vereinfachtes
Verfahren zur Unternehmensgründung für
KMUs welche bei entsprechender Vorbereitung
nach max. einem halben Tag fähig sind, ihr
Geschäft aufzunehmen.
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Portugal

Steuerrecht

2008-07-28

Alle natürlichen und juristischen Personen mit
Wohnsitz/Sitz in Portugal und Ausübung einer
kommerziellen Tätigkeit unterliegen einer
beschränkten Einkommensteuer für Ausländer.
Es gilt das Welteinkommensprinzip.

Der maximale Satz für die Körperschaftssteuer
IRC liegt aktuell bei 25% mit niedrigeren
Sätzen für Madeira (22,5%) und die Azoren
(17,5%). Auch bei der Einkommenssteuer
gelten auf dem Kontinent mit dem Satz von
42% ab einem Einkommen von ca. 61.000 Euro
höhere Beträge als auf Madeira (41%) und den
Azoren (33,6%).
Der allgemeine Mehrwertsteuersatz wird zum
01. Juli 2008 von 21% auf 20% gesenkt. Für
einige Produkte, gelten in Portugal Festland
und Inseln Ausnahmesätze, es folgen
Beispiele:
Grundnahrungsmittel: 0%
Einfache Lebensmittel: 5%
Übernachtungen: 12%

Zwischen Portugal und Deutschland besteht
seit 1982 ein Doppelbesteuerungsabkommen.
Für die Erstellung von Steuererklärungen,
unterjährigen Umsatzsteuervoranmeldungen
u. ä., von Körperschaften ist es Pflicht als
Unternehmer einen staatlich geprüften
Buchhalter zu benennen, welcher sich mit
eigener Unterschrift für die Richtigkeit der
Angaben verbürgt.

Portugal

Devisenrecht/ Zahlungsverkehr

2008-05-22

Informationen folgen in Kürze
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Portugal

Rechtsverfolgung

2008-07-28

Wie in allen anderen EU-Mitgliedsstaaten wird
die internationale Zuständigkeit von Gerichten
und die Anerkennung und Vollstreckung von
Entscheidungen aus Zivil- und Handelssachen
aus einem anderen Mitgliedsstaat durch die
EuGVVO geregelt. Dies soll die Vollstreckung
bestrittener Forderungen erleichtern, wobei
die chronische Überlastung der
portugiesischen Gerichte dem im Wege steht.
Es wird empfohlen, in jedem Fall einen
portugiesischen Anwalt einzuschalten. Die
Prozesskosten der 1. Instanz hat in aller Regel
jede Partei selbst zu tragen, nur in
Ausnahmefällen werden alle Gerichts- und
Anwaltskosten der unterliegenden Partei
aufgetragen.

Mit dem Processo de Injuncao gibt es ein
ähnliches Verfahren wie ein deutsches
Mahnverfahren. Es kann aber  nur bei
Warengeschäften angewendet werden und  es
wird lediglich die Einklagbarkeit der
Forderung  bestätigt. Der Antrag kann per
Internet beim Gericht eingereicht werden und
die Kosten sind abhängig von der Höhe der
Forderung.

Portugal

Schutz geistigen Eigentums

2008-07-28

Es gelten die internationalen Abkommen. Der
nationale Schutz entspricht der deutschen
Systematik.
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Portugal

Wichtige Adressen und Ansprechpartner

2008-05-22

Deutsch-Portugiesische Auslandshandelskammer
www.ccila-portugal.com

Deutsche Botschaft Lissabon
www.lissabon.diplo.de

Goethe-Institut Portugal
http://www.goethe.de/ins/pt/lis/deindex.htm

Ministerium für Wirtschaft und Innovation
http://www.min-economia.pt/

Finanzministerium
http://www.dgci.min-financas.pt

Turismo de Portugal
www.visitportugal.com

Portugal

Publikation der bfai

2008-05-22

* Wirtschaftsdaten kompakt - 2008
* Maschinen- und Anlagenbau 2008
* Bauwirtschaft 2008
* KfZ Industrie und KfZ Teile 2008
* Recht kompakt - 2008
* Wirtschaftstrend am Jahreswechsel

2007/2008
* Lohn- und Lohnnebenkosten 2007
* Arzneimittelsektor in der

Anpassungsphase

Weiterführende Länderinformationen der bfai
erhalten Sie unter www.bfai.de
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Portugal

AHK-Publikationen

2008-05-22

Informationen folgen in Kürze

Portugal

Ansprechpartner DEinternational

2008-05-22

Berthold Grandy
Recht / Steuern
DEinternational Ansprechpartner
AHK Portugal Lissabon

Telefon:
++351-21-321-1207
E-Mail:
b-grandy@ccila-portugal.com

Hans-Joachim Boehmer
Sonstiges
DEinternational Ansprechpartner
AHK Portugal Lissabon

Telefon:
+351 21 321 12 28
E-Mail:
hansjoachim-boehmer@ccila-portugal.com

Guido Radel
DEinternational Ansprechpartner
Veranstaltungen
Öffentlichkeitsarbeit / Publikationen / Presse
Marketing / Geschäftskontakte
AHK Portugal Lissabon

Telefon:
00351213211204
E-Mail:
guido-radel@ccila-portugal.com

Ben Lehne
Finanzen / Controlling
DEinternational Ansprechpartner
EDV / technische Dienste
AHK Portugal Lissabon

Telefon:
++351-21-321-1205
E-Mail:
benlehne@ccila-portugal.com
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